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DNS-KODIERTES WISSEN – 
EIN RIESENWUNDER IM MINIFORMAT

 
Ilse-Maria Fahrnow

Mit ihrem grosse Wissen als Ärztin, Psychologin und spirituelle Heilerin führt uns Ilse-Maria Fahrnow 
gleichzeitig in die Tiefen unserer Erbsubstanz sowie in die Weiten des Universums. Wissenschaft-
lich fundiert erklärt sie, welch grossartige Intelligenz in unserer DNS kodiert ist, und ermuntert uns, 
dieses ungeheure Potenzial bewusst zu nutzen. Im anschliessenden Sirius Channeling werden wir 
liebevoll aufgefordert, unser unbegrenztes Sein anzunehmen und in ein erweitertes kosmisches 
Bewusstsein einzutreten.

Über Jahrtausende wussten wir Menschen nur 
sehr wenig über unseren Ursprung. Abgesehen 
von einigen weisen Meistern und dem Erinne-
rungsschatz alter Kulturen lebten wir ihm Nebel 
des Vergessens. Aber dann kam Schwung in un-
ser Bewusstsein, und das geschah interessanter 
Weise nach Ende des zweiten Weltkrieges. Schon 
oft sagten uns die Sirianer, dass dieser schreck-
liche Krieg wie ein Markstein der Geschichte er-
scheint. Nachdem sich die destruktiven Kräfte in 
der ersten Hälfte des letzten Jahrhunderts fast 
vollständig verausgabt hatten, entstand Raum für 
neue Sichtweisen. Milliarden von Menschen ent-
schieden sich bewusst für friedliche, demokrati-
sche Lebensformen. Nationalismus, Egoismus 
und Stolz traten in den Hintergrund und machten 
Platz für neue Ideen und den Einsatz geistiger 
Helfer. Sie kamen in Scharen. Viele Sternenrä-
te, Meisterwesen und Engel schenkten uns ihre 
Aufmerksamkeit. Sie inspirierten uns, lehrten uns 
und beschützten uns. Und das tun sie auch heute 
noch. Sie geben alles, damit wir den Sprung in 
neue Bewusstseinsräume schaffen. Wahrschein-
lich helfen sie auch einigen Wissenschaftlern da-
bei, die spannendsten Fragen über unsere Her-
kunft zu beantworten.

Francis Crick (1916–2004) zum Beispiel. Dem bri-
tischen Physiker und Biochemiker, der zusammen 
mit James Watson (geb. 1928), dem amerikani-

schen Molekularbiologen, und Maurice Wilkins 
(1916–2004), einem neuseeländischen Physiker, 
1962 den Medizin-Nobelpreis für die Entdeckung 
der Desoxyribonukleinsäure (DNS) erhielt: für die 
Beschreibung unserer menschlichen Erbstruktur. 
Gemeinsam hatten die Forscher 1953 das faszi-
nierende Doppelhelix-Modell entwickelt, das wir 
als Watson-Crick-Modell kennen. Wahrschein-
lich half die geistige Welt auch den zahlreichen 
Forschern des Human Genom Projects, die seit 
den 90er-Jahren an der Entschlüsselung unseres 
Erb-Codes arbeiten. Watson und Crick hatten die 
molekulare Struktur, die „Hardware“ untersucht. 
Nun wollte man wissen, mit welcher „Software“ 
die Biologie arbeitet. Schritt für Schritt erweiterte 
sich das menschliche Bewusstsein. Bis die For-
scher einen merkwürdigen Widerspruch entdeck-
ten: Nur maximal 5% des genetischen Codes die-
nen tatsächlich der Erschaffung und dem Erhalt 
unseres Körpers. „Und was machen die übrigen 
95%“, fragt ihr? Genau da wird es spannend. 

Anfangs bezeichnete die materiell ausgerichte-
te Forschung diese 95% als „Müll“ (Junk). Aber 
konnte das stimmen? Hatte die Biologie jemals 
zuvor ein solches Missverhältnis erschaffen? 
Konnte es sein, dass die Erschaffung des Men-
schen zu 95% auf „Unsinn“ basiert? Die Frage 
beschäftigte viele. Bis die Epigenetik einen neu-
en Blickwinkel anbot. Seitdem kümmert sich auch 
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Befinden wir uns vielleicht 
schon mitten drin, in der 
Auflösung dualistischer 
Weltanschauungen und 

Denkmodelle?  

die naturwissenschaftlich biologische Forschung 
um feinstofflich quantenphilosophische Themen. 
Wo früher säuberlich voneinander getrennte 
Fachbereiche existierten, finden jetzt interdiszip-
linäre Debatten statt. Mediziner, Biologen, Tech-
niker, Psychologen, Chemiker, Physiker – sie alle 
widmen sich gemeinsam dem aktuell vielleicht 
spannendsten Forschungsbereich: der Frage, 
wie die Menschen tatsächlich existieren und 
„funktionieren“ in Raum und Zeit. Ganz vorsich-
tig findet dabei auch eine Annäherung zwischen 
„wissenschaftlichen“ und „spirituell orientierten“ 
Interessengruppen statt. Könnte das ein Hinweis 
auf die Zeit der Synthese sein? Befinden wir uns 
vielleicht schon mitten drin, in der Auflösung dua-
listischer Weltanschauungen und Denkmodelle?

Aber zurück zu den 95% angeblicher Junk-DNS. 
Inzwischen wurde die Frage nach ihren Aufga-
ben beantwortet. Während 5% unserer Erbaus-
rüstung den Körper aufbauen, sagen die übrigen 
95% diesen 5%, was sie zu tun haben. 95% Re-
gie – 5% Ausführung! Erinnert euch dieses Zah-
lenverhältnis an etwas? Aber sicher! „Etwa 5% 
unseres Denkens, Fühlens und Tuns sind 
uns bewusst, und 95% davon 
sind unbewusst“, sagen die 
Psychologen, und dafür 
besitzen sie Belege. Sie 
behaupten auch, dass 
wir den grössten Teil un-
seres Lebens (95%?) un-
bewusst verbringen. 95% 
Regie – 5% Ausführung. 
Aber es geht noch weiter. 5% 
des Universums ist mit sichtbarer Mate-
rie erfüllt (Planeten, Sonnensysteme, Galaxien, 
Kometen, Sternenhaufen, Weltraumschrott …), 
und 95% besteht aus der für unsere Menschen-
augen unsichtbaren Schöpfungsmaterie, die 
die Sirianer Lichtfeld nennen. Dreimal dassel-
be Zahlenverhältnis – das kann doch wohl kein 
Zufall sein? Mal abgesehen davon, dass es gar 
keine Zufälle gibt … Das Lichtfeld bildet eine Art 
Ursuppe. Es besteht aus winzigen, quantenver-
schränkten Lichtpartikeln. Quantenverschränkt 
bedeutet, dass sie alle miteinander in Kontakt 
stehen. Was ein Quäntchen weiss, wissen auch 
alle anderen; in Echtzeit! Aber wie ist das mög-
lich? Wie funktioniert eine Kommunikation ohne 
Kommunikationsmittel? Wenn in dieser Behaup-
tung auch nur ein Quäntchen Wahrheit liegt, 

können wir unsere schädlichen Mobiltelefone 
sofort entsorgen …

An dieser Stelle findet ihr nun den eleganten Link 
zu unserer überaus eleganten DNS. Ihre 95% 
Steuerungseinheiten, die die Forschung anfangs 
für Müll hielt, kommunizieren nämlich meisterlich 
mit allem, was ist. Quantenverschränkt reichen 
ihre Antennen bis ans „Ende des Universums“. 
Damit benutzen wir natürlich eine unzureichen-
de 3D-Metapher. In Wahrheit ist das Universum 
ja, soweit wir wissen, unendlich. Und die DNS 
braucht auch gar keine Antennen. Mit ihrer inter-
dimensionalen Ausrüstung ist sie eine Antenne. 
In Wirklichkeit dürfte es so sein, dass jedes DNS-
Molekül in Echtzeit mit der gesamten Schöpfung 
kommuniziert; und das geschieht in zwei Rich-
tungen! Nachrichten werden empfangen und 
verteilt; in einem bestaunenswerten, unendlichen 
Wissensstrom. Inzwischen vermutet man, dass 
die von Watson, Crick und Wilkins beschriebene 
Doppelhelix Ringform besitzt. Und darin liegt das 
nächste Geheimnis. In einem Ring kann Strom 
fliessen, und der erzeugt ein Magnetfeld. Genau 

wie euer PC oder Handy besitzt ihr alle 
Voraussetzungen für Vernetzung 

und Kommunikation. Eure 
DNS verbindet euch mit 
dem gesamten Wissen 
des Universums!

Stellt euch das bitte mal 
bildlich vor: In euren etwa 

80 Milliarden Körperzellen 
leben 80 Milliarden DNS-Rin-

ge. Sie sind quantenverschränkt, und 
ihre Energiefelder überlappen sich. Da ihre Ein-
zelbausteine elektrisch geladen sind, fliessen 
Mikroströme zwischen ihnen; etwas, was die 
chinesische Medizin schon seit Jahrtausenden 
behauptet … Jetzt versteht ihr, warum die DNS 
sowohl als riesiger Datenspeicher wie auch als 
meisterlicher Kommunikator funktioniert. Sie 
ist nichts anderes als ein unvorstellbar riesiger 
Quanten-Computer, mit offenen Kanälen in alle 
Richtungen des unendlichen Schöpfungs-Netz-
werkes. Ihre Energiefelder sind untereinander 
vernetzt und stehen darüber hinaus in Verbin-
dung mit dem gesamten Universum. „Siehst du“, 
sagen die Siriusgeschwister gerade lächelnd, 
„du kennst doch schon lange unseren Satz, Alles 
ist Eins, Hier, Jetzt!“ Aha! 
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Techniker beginnen gerade erst damit, die Weis-
heit unserer DNS zu erforschen und nutzbar 
zu machen. Quanten-Computer werden un-
sere Zukunft beeinflussen. Der Mensch lernt 
vom Menschen, und nutzt seine Erkenntnisse 
technisch. Aber brauchen wir überhaupt so ei-
nen „Umweg“? Wie wäre es, wenn wir uns hier 
und jetzt auf unsere biologische Quantenver-
schränkung besinnen würden? Wenn wir unser 
Bewusstsein soweit erweiterten, dass wir mehr 
und mehr unserer DNS-Schätze nutzten? Hier 
ist eine ganz einfache, kleine Meditation dafür: 
Entspannt euch, und taucht ein in das für eure 
Augen unsichtbare Lichtfeld des Universums; in 
die samtige Dunkelheit da draussen, die ihr in 
schönen Sommernächten liebt und bewundert. 
Lasst euch ein bisschen schaukeln und wiegen; 
wie in einem grossen, warmen Ozean. Geniesst 
diesen Zustand, solange ihr möchtet. Und richtet 
dann eure Aufmerksamkeit auf eure DNS-Ringe. 
Sprecht mit ihnen. Sagt ihnen, was ihr erreichen 
möchtet. Gesundheit? Verjüngung? Spirituelle 
Entwicklung? Liebevolle Beziehungen? Lauscht 
nun ganz aufmerksam! Hört ihr die feinen, wis-
pernden Klänge eurer DNS? Könnt ihr fühlen, wie 
sie sich gerade ausdehnt in eure Bewusstseins-

räume, und mit der ganzen Schöpfung spricht? 
Dass in ihrer sanften Ausdehnung ein ganzes 
Universum Platz findet? Dann nehmt die Glück-
seligkeit dieses Augenblicks tief in euch auf, und 
erleuchtet euer tägliches Leben darin!

Vielleicht liegt der grösste Schatz unserer DNS 
ja tatsächlich in ihrer interdimensionalen Vernet-
zung. Bitte denkt daran: in jeder eurer Körperzel-
len seid ihr vernetzt, mit allem, was ist! Und wie 
steht es nun mit den 95% unbewussten Seins? 
Tja – Bewusstwerdung lohnt sich einfach. Und 
dafür haben wir in diesen Jahren ja wohl die 
grösste Chance des Jahrtausends – wenn nicht 
sogar die grösste Chance aller Zeiten. Lasst uns 
diesen Gedanken ein wenig fortführen. 95% des 
Universums enthält das für unsere Augen un-
sichtbare Lichtfeld; die noch ungeformte Schöp-
fungsenergie. 5% des Weltalls erkennen wir als 
manifestierte Materie. Steuern nun die 95% des 
noch Ungeformten die übrigen 5%? Könnte es 
sein, dass das dunkle Lichtfeld uns ununterbro-
chen verfeinert und formt? Wie wäre es, wenn 
auch wir selbst Teil dieser Aktion sind? Wenn 
der grössere Anteil von uns (das höhere Selbst, 
die Göttliche Seele) den kleineren, irdischen er-
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schafft? Und das alles nicht nur einmal, am Be-
ginn aller Zeiten (oder während unserer Zeugung 
und Geburt), sondern jenseits der Raum Zeit, für 
immer? Interessante Gedanken, die in den Me-
taphern und Geschichten der Menschheit immer 
mal wieder angespielt werden.

Die Naturwissenschaften bestätigen die dauern-
de Erneuerung des menschlichen Körpers inzwi-
schen. Schleimhautzellen sind besonders schnell. 
Alle 6 Wochen lassen sie sich gegen neue austau-
schen. Knochenzellen und Zähne brauchen etwas 
länger. Aber nach spätestens 6 bis 8 Jahren ist je-
der Mensch komplett „runderneuert“. Die „schnel-
len Zellen“ wurden inzwischen unzählige Male 
ausgetauscht, und die „langsamsten“ gerade ein-
mal. Und hier kommt die allerspannendste Frage: 
Wer oder was steuert dies Geschehen? Jetzt 
gönnen wir uns einen lauten Gongschlag und eine 
Denkpause. Eure DNS kennt die Antwort nämlich 
schon längst. Aber damit ihr sie auch bewusst 
hört, braucht ihr angemessene Bedingungen. 
Also nehmt euch ein bisschen Zeit, und lauscht 
auf eure DNS. Die freut sich schon sehr auf eure 
bewusste Aufmerksamkeit! Damit schenkt ihr eu-
ren Zellen nämlich neue Energie. Was ihr mit Auf-
merksamkeit versorgt, gewinnt an Kraft!

Na – wie lautet die Antwort? Vielleicht konntet ihr 
sie jetzt noch nicht gleich beim ersten Mal hören. 
Dann nehmt sie doch einfach mit in eure Meditati-
on … Jede aufmerksame Sekunde, die ihr dieser 
Frage widmet, erweitert euer Bewusstsein. Ihr 
werdet es spüren! Wir erstellen inzwischen mal 
eine kleine Zusammenfassung. 

 ● Die menschliche DNS besitzt eine riesige 
Speicherkapazität für Information und Wissen, 
sowie unzählige Kommunikationskanäle zum 
universellen Quantenfeld. Sie verbindet alles 
mit allem. Sie hat Zugang zu allem. Sie kom-
muniziert mit allem.

 ● 95% der Schöpfungsenergie steuern 5% der 
sichtbaren Materie. Dies gilt für die DNS eben-
so wie für die menschlichen Energiekörper und 
das Universum.

 ● Bewusstwerdung lohnt sich! Denn darin liegt 
unsere Chance, uns erfolgreicher als bisher 
an der Steuerung (den 95%) aller Schöpfungs-
prozesse zu beteiligen. Weise Meister und lie-
bevolle geistige Helfer erinnern uns zu Recht 
daran.

Abschliessend blicken wir noch einmal kurz auf 
die aktuelle Zeit und ihre Besonderheiten. Unser 
Sonnensystem durchwandert jetzt und in den 
kommenden Jahren eine Zone hoher Energie-
dichte in unserer Galaxie. Ein riesiger Photonen-
strom erleuchtet unser Leben. Sein Lichtfeld 
strömt in unsere Zellen, Gewebe und Körper-
flüssigkeiten. Es füllt die Räume unseres Den-
kens und Fühlens. Und ganz gewiss stimuliert 
es unsere DNS, sich tiefer als bisher mit ihren 
universellen Wissensschätzen zu verbinden. Das 
alles geschieht aber nur mit unserer Erlaubnis. 
Der freie Wille gehört zu unseren Geburtsrech-
ten. Niemand bricht sie ohne karmische Folgen. 
Unsere „unsichtbaren“ Helfer wissen das. Des-
halb achten sie uns und unsere Entscheidungen 
immer. Mit anderen Worten: Wer tiefer als bisher 
eintauchen will in die Schöpfungs- und Steue-
rungsprozesse des Universums, muss es deut-
lich machen. Wer mehr mitmischen möchte bei 
den 95%, darf seiner Göttlichkeit ein Signal dazu 
geben. Er darf ihr seine bewusste Absicht mittei-
len. Und da wären wir! Alles, was wir brauchen, 
besitzen wir bereits. Jetzt geht es nur noch um 
unsere Wahl! Und unsere Sternengeschwister 
vom Sirius schenken uns ihre Horizont erweitern-
den Gedanken dazu …

Liebste Sternenfreunde, wir grüssen euch in herz-
licher Liebe! Wenn ihr euch jetzt sehen könntet, 
würdet ihr vor Freude staunen, so wie wir es tun. 
Eure Beschäftigung mit dem interdimensionalen 
Potenzial eurer innersten Strukturen erleuchtet 
euch. Wunderschön erstrahlt die Fackel eures 
Liebeslichtes im ganzen Universum! Und natür-
lich könnt ihr euch sehen! Ihr braucht nur die 
richtigen Bedingungen dafür. Glaubt nicht, ihr wä-
ret eingeschränkt. Dehnt euer Bewusstsein jetzt 
aus, in die Räume der Unendlichkeit, und erkennt 
eure Schönheit von dort aus. Der Gedanke, be-
grenzt zu sein, entstammt einem alten Paradig-
ma, das ihr vor langer Zeit für euer spezifisches 
Abenteuer auf diesem Planeten erschaffen woll-
tet. Jede auch noch so winzige Einschränkung ist 
Illusion. Die Zeit der Illusionen aber geht nun zu 
Ende. Ein grosses Licht kommt zu euch, und er-
leuchtet alles, was ist. Schon längst habt ihr euch 
entschieden, euer Erbrecht als Mitschöpferinnen 
und Mitschöpfer wieder zu beanspruchen. Nun 
bestätigt ihr diese Entscheidung noch einmal be-
wusst. Dabei dürft ihr euch soviel Zeit nehmen, 
wie ihr möchtet, ihr Lieben. Im Raum der Mög-
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lichkeiten, jenseits der Raum Zeit, habt ihr euch 
bereits erfolgreich transformiert. Jetzt verankert 
ihr dieses festliche Ereignis nach und nach auch 
in eurem irdischen Leben. 

Damit dies alles für euch gefahrlos und so sanft 
wie möglich geschieht, dehnt sich die Zeitachse 
eurer dritten Dimension nun in euer Bewusstsein 
hinein. Jeder Mensch erhält die Gelegenheit, 
sich im eigenen Zeitmass zu entwickeln. Schnel-
ler oder langsamer, stetig oder in Sprüngen – 
das Universum bietet euch im Einklang mit eurer 

Seele genau die Möglichkeit, die eurer Signatur 
entspricht. Die Zeit selbst bewegt und verändert 
sich zu diesem Zweck in eurem Bewusstsein, 
und viele von euch bemerken das. Stellt ihr fest, 
dass eine Stunde manchmal unendlich lang er-
scheint? Dass ihr in anderen Momenten schein-
bar „keine Zeit“ habt? Raum und Zeit öffnen ihre 
bisher unauflösliche Verbindung, damit euer Be-
wusstsein sich ausdehnen kann. Liebe ist Aus-
dehnung, und Göttliche Liebe ist es, die euch 
jetzt zu sich ruft. Während ihr ihrem Ruf folgt, 
entwickelt ihr völlig neue, euch selbst noch unbe-

kannte Raum-Zeit-Koordinaten. Euer Nervensys-
tem scheint darüber zu stolpern. Seine vertrauten 
Gewohnheitsmuster versagen; zumindest fühlt 
es sich für euch so an. 

Aber jederzeit und überall besitzt ihr die Kanäle, 
die ihr für euer tägliches Sein braucht. In euch 
selbst existiert der Anschluss an alles, was 
ist. Ihr selbst seid die Verbindung mit allem. 
Wie gefällt euch diese neue Definition, ihr Lie-
ben? Wie fühlt es sich an, die scheinbare Tren-
nung zwischen euch und der Schöpfung aufzu-
lösen und euch bewusst zu erleben, als Teil des 
Einheitsfeldes? Dies ist eure Chance; euer neues 
Abenteuer. Aus den getrennten Räumen eures 
Bewusstseins brecht ihr auf zu einer zauber-
haften Entdeckung: Ihr erkennt euch selbst als 

Eins, mit Allem was ist! Eure Erbstrukturen hel-
fen euch bei diesem Erwachen. In ihren elektro-
magnetischen Feldern haben sie den Anschluss 
zur Schöpfung für euch aufbewahrt, seit uralter 
Zeit. Langsam beginnt nun auch euer Verstand 
zu verstehen. Seid nachsichtig mit ihm, liebste 
Geschwister. Über Jahrtausende hat er euch ge-
dient. Entlasst seine starren Strukturen in Liebe 
und Dankbarkeit, während ihr euch erlaubt, weich 
und offen zu werden.

Euer Wesen ist unendlich – auch dieses neue 
Paradigma wird euch noch oft beschäftigen. 
Stellt euch ein Leben ohne Angst vor, und spürt 
dabei tief in euch eine wohltuende Entspannung. 
Euer Leben ist unendlich! Jede Einschränkung ist 
auch hier Illusion. Als unendliche Wesen kommt 
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ihr aus der unendlichen Raum Zeit. Aus den 
endlosen Räumen der Schöpfung formt ihr 
euch mit Göttlicher Intention zu dem Leben, 
das ihr erfahren möchtet. Ihr bringt alles mit, 
was ihr für eure Reise braucht. Ihr besitzt Verbin-
dungen mit allen Werkzeugen und jedem Talent. 
Aus den unzähligen Möglichkeiten trefft ihr eure 
Wahl. Hier, jetzt, und immer wieder aufs Neue. 
Ihr fragt euch, was alles ihr als „angeboren“ mit-
bringt? Liebste Geschwister – fragt lieber nach 
den immer währenden Qualitäten, die euch jen-
seits von Raum und Zeit ausmachen. Was be-
schreibt eure so kostbare Existenz? Womit iden-
tifiziert ihr euch?

In den vergangenen Menschheitskulturen gabt 
ihr euch und eurer Existenz begrenzende Zu-
schreibungen. Ihr verstandet euch als von Gott 
getrennte Wesen, die diese Erde nur für kur-
ze Zeit bewohnen. Was wäre, wenn eure Seele 
das Universum mit allen seinen Erscheinungen 
bereist, seit Anbeginn der Schöpfung? Wenn ihr 
nicht nur öfter auf diesem Erdenplaneten gelebt 
hättet, sondern darüber hinaus an vielen ande-
ren Orten? Wenn die Signatur und Information 
unzähliger Welten in eurem Erfahrungsschatz 
ruhte? Das, ihr Lieben, ist eure angeborene Intel-
ligenz. Hier findet ihr das kostbare Wissen, wel-
ches eure Erbstruktur euch aufbewahrt, in höchs-
ter biotechnischer Vollkommenheit. Was wir euch 
hier mitteilen, dürft ihr sehr praktisch und auch 
naturwissenschaftlich verstehen. Eure körperli-
che Erscheinung ist die materielle Verdichtung 
eines riesigen Energiefeldes. Das Licht, das ihr 
seid, speichert alles Wissen, das jemals war, 
ist und sein wird. Öffnet euer Bewusstsein für 
diese Wahrheit, und geht durch das Tor des Wis-
sens in die Hallen der Unendlichkeit. Eure Seele 
kennt den Weg, und lächelt euch zu! 

Angeboren und eingeboren ist euch die Kenntnis 
eurer wahren Natur. Schaut einem neugeborenen 
Kind in die Augen, und verbindet euch mit seinem 
noch ungebrochenen Wissen. Schaut durch sei-
ne Augen hinaus ins Universum, und entdeckt 

die Einigkeit aller Schöpfung. Jedes Baby lebt im 
Bewusstsein der Einheit, und da ihr Kinder wart, 
kennt ihr diesen köstlichen, erfüllenden Zustand. 
Erst später entwickelt ihr einen Verstand, und 
euer Verstehen schwindet. Mit euren Gedanken 
erschafft ihr Begrenzungen. Euer Sein aber 
ist unbegrenzt. Wollt ihr euch erneut ausdehnen 
ins unendliche Liebeslichtfeld der Schöpfung? 
Dann ist jetzt eure Zeit gekommen, liebste Ge-
schwister. Werdet wie die Kinder, und geht ein ins 
Himmelreich eines neuen, kosmischen Bewusst-
seins. Werdet und seid die Kinder einer neuen 
Zeit. Nehmt das Wissen zu euch, das euch ge-
hört. Erinnert euch an die bedingungslose und 
unbegrenzte Liebe, mit der sich ein kleines Kind 
verschenkt. Liebt, ihr Lieben, und dehnt euer Be-
wusstsein aus, in dieses Energiefeld. 

Liebste Sternenfreunde, diese Botschaft mag 
euch als Kompass dienen für eure Reise durch 
die Transformation. Versammelt eure Aufmerk-
samkeit in unseren Bildern und Worten, wenn ihr 
möchtet, und nehmt sie zu euch, als Kraftquelle 
für die Zeit des Wandels. Während ihr euch an 
eure wahre Identität erinnert, erlebt ihr Umbrü-
che und Herausforderungen. Das dichte Lichtfeld 
eurer bisherigen Existenz lockert sich, und setzt 
die nicht mehr gebrauchten, einst schmerzvol-
len Erfahrungen frei. Ihr durchlebt erneut, was 
ihr zu sein meintet. Gleichzeitig aber erleuchtet 
der Photonenstrom dieser besonderen Zeit euer 
Bewusstsein, und hilft euch dabei zu reifen, und 
neu zu wählen. Wählt, was euch glücklich macht, 
ihr geliebten Geschwister. Erkennt eure tiefe, 
bezaubernde Schönheit, und findet Achtung für 
euch selbst und für einander. Erkennt euch als 
die Göttlichen Liebeslichtfunken, die ihr seid, 
und findet Frieden im Urgrund eures Herzens. 
Wisst euch beschützt, begleitet und bedingungs-
los geliebt von unzähligen Verbündeten, in jedem 
Augenblick und an jedem Ort. Spürt die Anerken-
nung des ganzen Universums für euch und euer 
Sein, und nehmt sie als Qualität zu euch, für eure 
kommende Evolution. In Liebe und Dankbarkeit.


